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Alle bisherigen Ergebnisse 
 
Erste: 
 
TSV Röttenbach     - TV Büchenbach II    4:2 
TV 48 Schwabach     - TSV Röttenbach    0:4 
TSV Röttenbach     - DJK Veitsaurach   2:2 
SC 04 Schwabach II     - TSV Röttenbach   3:1 
TSV Röttenbach     - SC Stirn    5:3 
TSG 08 Roth II     - TSV Röttenbach    1:2 
SV Großweingarten     - TSV Röttenbach    2:0 
DJK Abenberg     - TSV Röttenbach   1:1 
   
 
 
Zwote: 
   
TSV Mühlstetten     - TSV Röttenbach II    2:2 
TV 48 Schwabach II    - TSV Röttenbach II   1:2 
TSV Röttenbach II     - DJK Veitsaurach II    4:1 
TSV Rittersbach     - TSV Röttenbach II    7:3 
TSV Röttenbach II     - SC Stirn II     3:2 
DJK Abenberg II     - TSV Röttenbach II    2:0 
  
 
 
Damen: 
 
TSV Röttenbach/RH     - DJK-SV Pilsach   5:0 
TSV Brodswinden    - TSV Röttenbach/RH    6:1 
TSV Röttenbach/RH   - SC Wernsbach-Weihenzell   1:5 
SV Pfaffenhofen     - TSV Röttenbach/RH   1:1 
TSV Röttenbach/RH     - DJK/SV Wallnsdorf (N)  1:2 
SV Stauf (N)     - TSV Röttenbach/RH    0:2 
 
 
E-Jugend: 
 
TSV Röttenbach bei Roth   - SpVgg Roth    1:7 
TSV Wassermungenau    - TSV Röttenbach bei Roth      17:1 

TSV Röttenbach bei Roth    - (SG) SV Barthelmesaurach  2:6 

 
Zu unserem Heimspiel begrüßen wir heute die Mannschaften aus 
Roth, ihre Betreuer und alle Fans recht herzlich. Ein besonderer Gruß 
gilt auch den Schiedsrichtern der Spiele und natürlich unserem Team 
und Anhängern. 
 
Die letzten beiden Spieltage verliefen für unsere Erste nicht so sehr 
erfolgreich. 0:2 gegen den als Abstiegskanditaten gehandelten SV 
Großweingarten und ein Unentschieden kurz vor Schluss (nach hart 
erkämpfter 1:0-Führung) brachten am letzten Wochenende gerade mal 
ein mageres Pünktchen ein.  
 
Damit verschwindet unsere Mannschaft erst mal im Mittelfeld der Ta-
belle und hat nur noch dezent Anschluss an das Spitzenduo. 
 
Mit der SpVgg Roth ist heute der Tabellenletzte zu Gast, der bisher nur 
ein einziges Spiel (gg. TV 48 Schwabach) gewinnen konnte, sich aber 
letzten Sonntag im Derby gegen die 08er erfolgreich gegen eine Nie-
derlage gestemmt hat. Ein Umstand, den man besser im Hinterkopf 
behalten sollte. 
 
Auch unsere Reserve musste nach ihrem Heimsieg gegen den SC 
Stirn wieder eine Niederlage hinnehmen, Gegen die Zwote der DJK 
Abenberg kassierte sie zwei Gegentreffer ohne selbst erfolgreich zu 
sein. Zur Zeit liegt unser Team (mit zwei Spielen weniger) auf Platz 8 
der Tabelle und könnte heute mit einem Sieg durchaus wieder an die 
vorderen Plätze anschließen.  ´ 
 
Leider heißt aber der Spitzenreiter … genau … SpVgg Roth II. Die 
Rother haben in acht Spielen gerade mal zwei Punkte abgegeben – 
haben aber auch noch nicht gegen uns gespielt   ☺ 
 
Freuen wir uns also auf eine hochklassige Partie mit genialen Spielzü-
gen, rasantem Tempo, vielen Zweikämpfen - und einem Tor mehr für 
die Heimmannschaft. 
 
Wir wünschen allen Zuschauern beste Unterhaltung und allen Spielern 
eine verletzungsfreie Begegnung.                                                    @riha 

 

Wir gegen: SpVgg Roth 



 

 

 
DJK Abenberg  -  TSV Röttenbach    1:1 
 
Unsere Erste trat nach ihrer Niederlage gegen den SV Großweingarten am 
letzten Sonntag in Abenberg bei der DJK an und bestritt damit das zweite 
Auswärtsspiel innerhalb von drei Tagen. 
 
Ganz im Gegensatz zu ihrer Abendvorstellung am Freitag zeigte sie sich da-
bei von Beginn an bestrebt einen frühen Treffer zu erzielen und es entwickelte 
sich ein schnelles, kampfbetontes Spiel zwischen den beiden Strafräumen bei 
dem jedoch klare Torchancen beiderseits Mangelware blieben. 
 
Andreas Schneider, Manuel Miehling, Daniel Brand und Andreas Schroll hat-
ten Gelegenheit zum Torerfolg zu kommen, vergaben jedoch ihre Chancen 
oder scheiterten am Keeper der Hausherren. Die Abenberger hielten defensiv 
dagegen, verlegten sich aber in der Offensive mehr und mehr auf lange Bälle, 
da unsere Elf ihnen kaum Raum zum Kombinieren gab. 
 
Nach dem Halbzeitwechsel hatte Andreas Schneider nach Zuspiel von Tobias 
Watzl die Führung auf dem Fuß, vergab aber in der 60. Spielminute diese bis 
dahin beste Gelegenheit. Fast im Gegenzug streifte eine Flanke der Abenber-
ger von links die Querlatte unseres Tores. Keeper Markus Trost im Glück. 
 
Die verdiente Führung fiel dann endlich in der 75. Minute: Nach einem Eckball 
trudelte das Leder quer durch den Abenberger Strafraum und Christian Ritzer 
hielt im richtigen Moment den Kopf zum 0:1 hin. 
 
Abenberg wachte auf und. Fouls auf beiden Seiten führten zu drängte auf den 
Ausgleich und obwohl niemand damit gerechnet hatte: in der 83. Minute löste 
sich aus dem Getümmel vor unserem 16er ein Schuss, der an Freund und 
Feind vorbei den Innenpfosten traf und der Ball prallte ins Netz. Der einzige 
echte Torschuss der Hausherren in dieser zweiten Spielhälfte. 
 
Aufregung dann noch einmal kurz vor Spielende als der Schlussmann der 
Hausherren mehrfach lautstark Freistöße vom Schiedsrichter forderte und 
schließlich auf einen erhielt. Allerdings gegen sich selbst. Zusammen mit ei-
ner gelben Karte. Indirekt. Am Elfmeterpunkt.  
 
Leider brachte diese letzte Gelegenheit unserer Elf keinen Torerfolg und so 
musste unser Team erstmals seit Februar 2013 Punkte an Abenberg abge-
ben. 
           @riha 

 

Spielbericht  

2 

 

Zum Schmunzeln 

 

 15

 



  

 
Vereinsheft:  

     H. Riedl, 09172 / 2830 
                 K. Wachter  09172 / 7778 
                              T. Schwarz  09177 / 612 

 
Homepage:  
tsv-roettenbach-1927.de 

     
Email: 
vereinsheft@tsv-roettenbach-1927.de 

 

 

Beachten Sie bitte bei ihren Einkäufen 

besonders unsere Werbepartner !   
 
    Übrigens: wer Rechtschreifehler findet .. darf sie behalten! 
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SV Stauf –TSV Röttenbach (0:2) – 0:2 
 
Endlich wieder ein Sieg für unseren TSV! Nach einer zu langen Durststrecke 
konnte unser Team nach den vergangenen Pleiten, gestern endlich wieder 
einen Dreier einfahren.  
 
Unsere Mannschaft begann spielfreudig und erarbeitete sich sofort die erste 
Chance: Lena Braungart setzte ihre Gegenspielerin unter Druck, konnte den 
Ball gewinnen und lief alleine auf das gegnerische Tor zu, der Schuss prallte 
jedoch vom Pfosten zurück ins Spiel, wo er keinen Abnehmer fand (4.).  
 
Nach gut zehn Minuten zeigten auch die Gastgeberinnen ihr Spiel nach Vorne 
und konnten sofort einen Eckball herausholen, nachdem der TSV etwas nach-
lässig die Gegenspieler laufen ließ.  
 
 

Weiter nächste Seite >>> 
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Der SV netzte nach dem Eckball per Kopf ein, doch der Unparteiische ahnde-
te ein vorangegangenes Foul an TSV-Schlussfrau Christina Bedau im 5-
Meterraum (11.). Glück für unser Team! In der Folge hatte der TSV die deut-
lich besseren Möglichkeiten. 
 
Mit einem schnellen Konter in der 18. Minute konnten unsere Mannschaft das 
erste Mal jubeln: Alexandra Fraissinet steckte steil auf Isabella Fraissinet 
durch, die sich gegen Torhüterin und Abwehrspielern durchsetzte und zum 
0:1 in den leeren Kasten einschob.  
 
Gut zehn Minuten später bekam der TSV einen Freistoß aus gut 20 Metern 
zugesprochen. Alexandra Fraissinet brachte den Ball in die Mitte, wo Lena 
Braungart bereit stand und sauber in den Winkel einnickte (29.).  
 
In der Folge ging das Team um Roland Singer und Recep Doganer zu leicht-
sinnig mit den Chancen um. Maria Trost hätte die Gästeführung weiter aus-
bauen können, scheiterte jedoch an der gut aufgelegten SV-Keeperin (35.), 
genauso erging es Melisa Tercan (37.).  
 
Kurz vor dem Halbzeitpfiff hätte Alexandra Fraissinet nach einer Hereingabe 
erhöhen müssen, geriet aber in Rücklage und setzte das Leder weit über die 
Latte (45.). 
 

Nach der Pause kam unser Team nicht mehr gut aus den Startlöchern, so-
dass auch der SV jetzt mehr Druck machen konnte. In der 53. Minute ver-
passte Stauf den Anschlusstreffer nur knapp.  
 
Auch Libero Tina Bößl bekam einiges zu tun, war im Zweikampf am gestrigen 
Spieltag aber nicht zu überwinden. In der Schlussphase hatte unsere Mann-
schaft erneut gute Möglichkeiten auf dem Fuß: In der 80. Minute tauchte Lena 
Braungart erneut vor der alleingelassenen SV-Keeperin auf, die parierte 
abermals.  
 
Auch der Nachschuss von Melisa Tercan aus knapp 16 Metern verfehlte das 
Gehäuse. Womit es bei einem wohlverdienten Auswärtssieg für den TSV 
blieb. 
 

 
 
    @fraissinet 
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Top-5: Einsatzzeiten 2015/16 

 

Damen 2015/16 
 

12 5

Damen 1:  Bezirksliga / Bezirk Mittelfranken 

 
Auszug aus der Fairplay-Tabelle:  

 
Auszug aus der Torschützenliste:  
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Auszug aus der Kreisklasse: 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Auszug aus der B-Klasse: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Torschützenliste 2016/17 
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Die Begegnungen des heutigen Spieltages: 

 

 
 
… und so geht’s weiter: 

 

 
 
 
Damen:  Samstag, 29.10.16, 16.00 Uhr auswärts gg. DSC Weißenburg 

 

Termine 
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Fairplay-Tabelle: 

 

 Zeitstrafen   Unsportlichkeiten Spielausfälle Spielabbrüche 
 

Tabelle Erste Mannschaft 

 
 
 
Fairplay-Tabelle: 

 
 

 Zeitstrafen   Unsportlichkeiten Spielausfälle Spielabbrüche 
 

Tabelle Zwote Mannschaft 
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